
„Warum muss man eigentlich noch erwäh-
nen wie hilfreich und wichtig die Organ-
spende ist?

Weil der Mensch an das ‚triff t zum 
Glück immer die Anderen“ glaubt. Lei-
der ein allzu dummer Herdentrieb, den 
es umzudrehen gilt.

Spätestens wenn der Einschlag in den eigenen Körper fährt oder 
Familie und Freunde betroff en sind, wünscht man sich eine auf-
geschlossenere Gesellschaft oder, meinem Wunsch nach, eine 
grundsätzliche Körperspende nach dem eigenen Tod.“

Philipp Jung

„Warum muss man eigentlich noch erwäh-
nen wie hilfreich und wichtig die Organ-

der ein allzu dummer Herdentrieb, den 

„Wer mich kennt der weiß, dass ich 
das Leben liebe. Gefährliche Heraus-
forderungen liegen mir nicht beson-
ders, ich bin eher der Typ Mensch, 
der sich auf der möglichst sicheren 
Seite bewegt.

Aber was ist heutzutage schon sicher? (...) 
Vielleicht stehe ich auch eines Tages selbst auf der unliebsa-
men Liste und muss auf diesen einen Menschen hoff en, dessen 
Tod mein Weiterleben bedeutet?! Niemand kann das wissen, 
was wir aber sicher wissen ist, dass es zu wenig Spenderor-
gane gibt! Also auf was wartet ihr da draußen noch?! Werdet 
potenzieller Lebensretter mit einem Organspendeausweis!“

Diana Grandmaire

„Wer mich kennt der weiß, dass ich 
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Dein WJ Organspendeausweis

Ausweis weg?
Hier kostenlos anfordern: 
info@wj-organspende.de

WJ Kreis Junger Unternehmer e.V.
c/o SIHK Geschäftsstelle Iserlohn

Ansprechpartnerin Jutta Groß
Corunnastraße 1, 58636 Iserlohn  

Telefon: 02371 8092-116
E-Mail: info@wj-organspende.de

Layout und Satz: klosedesign.de

Wir werden unterstützt 
von der Deutschen 
Senatorenvereinigung.

ANNA KATHRIN TROCHE

Projektleitung & Promotion

Kathrin ist der unermüdliche 
Motor unseres Projekts. Sie 
hatte die Idee und nicht ge-
zögert, uns alle zu begeistern, 
dieses Projekt mit Leben zu füllen.

RENÉ ELSÄSSER

Projektleitung 
& Promotion

René ist neben Kathrin das 
Gesicht des Projekts.

Als persönlich Betroff ener, weiß René wie 
kein anderer, was es heißt auf ein Spenderor-

gan angewiesen zu sein und nicht zu wissen, 
ob und wann man eines bekommt.

    PATRIK SCHNEEGASS

    Konferenzen, Promotion & Internationale 
Koordination

MICHAEL JOITHE

Technische Umsetzung & Promotion

JUTTA GROSS

WJ Geschäftsführung



WARUM DIESES PROJEKT?
Was wäre, wenn Du von jetzt auf gleich ein Organ benötigst? 

So erging es René Elsässer von den WJ KJU Iserlohn, der 
als Gesunder zum Hausarzt ging und die Praxis als Organ-
empfänger in spe verließ. 

Wir Junioren wollten etwas tun, um René in seiner schwe-
ren Zeit zu unterstützen. Im Rahmen der NRW-LaKo 2019 
nahm das Projekt „WJ Organspende“ seinen Anfang – mit 
der Mission, das häufig als unangenehm wahrgenomme-
ne Thema Organspende sichtbar zu machen und es mit 
unseren „Fan-Produkten“ mit einem Augenzwinkern zu 
versehen. Seitdem sind wir in ganz Deutschland und auf 
Einladung auch im angrenzenden Ausland auf WJ-Veran-
staltungen, aber auch auf Gesundheitstagen, Info- und  
Firmenveranstaltungen für Organspende aktiv.  

Wir KLÄREN AUF über Ablauf und Voraussetzungen für 
Organspende, INFORMIEREN und MOTIVIEREN, eine 
persönliche Entscheidung zu treffen.

René ist kein Einzelfall. 

In Deutschland warten rund 8.500 Menschen auf ein  
Spenderorgan. 

Die Wartezeit auf eine Niere beträgt rund 10 Jahre. 

Von 200 Menschen kann aus medizinischer Sicht am Ende 
seines Lebens statistisch nur ein einziger Mensch Organ-
spender werden. 

Deshalb kommt es auf jeden einzelnen an!

WOFÜR WIR STEHEN
Wir finden, jeder sollte:

•	 eine persönliche Entscheidung zur Organspende  
treffen – dafür oder dagegen

•	 	seine Entscheidung dokumentieren, z.B. auf einem 
Organspendeausweis oder im Organspende- 
Register

•	 	mit seinen Angehörigen über seine Entscheidung  
sprechen

Wir engagieren uns für:

•	 	mehr öffentliche Aufmerksamkeit für die Dring-
lichkeit des Themas Organspende

•	 	eine geregelte Unterstützung für die Angehörigen 
von Organspendern und -empfängern

•	 	eine qualifizierte Beratungsstelle für Organ- 
empfänger vor und nach der Transplantation  
für sozialrechtliche Fragestellungen

•	 eine rechtliche Regelung zu einer verpflich- 
tenden Willenserklärung zur Organspende

WIE KÖNNT IHR UNS  
UNTERSTÜTZEN

•	 Trefft eure Entscheidung und sprecht darüber! 

•	 Verteilt Organspendeausweise! 

•	 	Organisiert einen Gesundheitstag und ladet uns 
persönlich oder virtuell zu einem Vortrag ein! 

•	 Bestellt unser Info-Material, Roll-ups etc. für eure 
Veranstaltung und Konferenztaschen

•	 Oder spendet projektbezogen an die WJ KJU 
Iserlohn e. V. zur Finanzierung von Infomaterial, 
Buttons, etc.! 

Deine Entscheidung. Dein Mut. 

Mach sie sichtbar – Organspende  

geht uns alle an!

www.wj-organspende.de


